
Ergebnisprotokoll der PGR Sitzung vom 28.08.2023 
 
 

Anwesende:  Stadtdechant Dr. Wolfgang Picken, Martin Brummer, Ursula Boy, Leonie    
                         Schwippert, Maria Rüther, Dr. Mirella Teske, Bernhard Hieronymi, Carmela  
             Verceles, Kaplan Dr. Christian Jasper, Sr. Carmen  
 
Entschuldigt:  Nicola Pfitzenreuter, David Dekorsi, Sr. Litty 
 
Gäste:               Lilly Hartmann (Praktikantin), Herr Flotho 
 
 

1. Geistlicher Impuls 
 
Frau Teske stimmt die Teilnehmer mit einem geistlichen Impuls ein auf die Sitzung ein 
mit einem Text aus dem Römerbrief (12, 1-2) 

 
2. Formalia 

Das Protokoll zum 18.05. wird verabschiedet. Zu dem Protokoll zur gemeinsamen 
Sitzung mit St. Petrus, das auf der nächsten gemeinsamen Sitzung im Oktober 
verabschiedet wird, gibt es im Vorfeld keine Anmerkungen. 
Der PGR ist in beschlussfähiger Anzahl vorhanden. 
 

3. Vorstellung Kenia-Projekt (Herr Flotho) 
 
Die Kirchengemeinde betreibt seit langen Jahren eine Partnerschaft mit 2 Projekten in 
Nairobi:  Edelvale Homes und Kibagare Center. Herr Flotho betreut das seit geraumer 
Zeit nur noch allein. Der PGR muss darüber befinden, ob St. Martin das Projekt 
weiterführen will und mit welcher personellen Besetzung. 
Herr Flotho stellt die Projekte kurz vor: 
 
Kibagare - Center 
Ca 700 Kinder bekommen hier Essen und Kleidung, erfahren Schutz und 
medizinischeVersorgung 
Schulische Ausbildung – Grundschule, Gymnasium und Internat 
Samstags bekommen ca 1700 Kinder aus den Slums dort ein warmes und reichhaltiges 
Mittagessen. 
Heute unterstützt durch Bürgerkommitee – Steinhagen 

  
Edelvale Homes 
Die Kongregation der Schwestern unserer Lieben Frau v.d. Barmherzigkeit - Gründung  
in Frankreich mit dem besonderen Auftrag, sich der sexuell ausgebeuteten und sozial 
missbrauchten jungen Mädchen und Frauen zu kümmern. Auch hier werden Mädchen 
aus den Slums und von den Straßen Nairobis aufgenommen und betreut.  
Durch Erhöhung der Nahrungsmittelpreise wird es immer schwieriger, die Ernährung 
der Kinder sicher zu stellen und auch die schulische Förderung zu sichern. 
 
Nachdem Herr Flotho die Sitzung verlassen hat, wird kurz diskutiert. 
Auch vor dem Hintergrund, dass im Rahmen der Partnerschaft vor langen Jahren 
Reliquien unserer Stadtpatrone in den Dom von Nairobi gebracht wurden, entscheidet 



der PGR die Fortführung des Projektes, allerdings konzentriert auf die Edelvale Homes, 
deren Finanzierung nach Aussagen von Herrn Flotho bedroht ist. 
 
Frau Rüther und Frau Schwippert erklären sich bereit, in Zusammenarbeit mit Herrn 
Flotho zunächst ein Aufgabenprofil zu erarbeiten und dann über Herrn Kolter 
Freiwillige zur Betreuung des Projektes zu suchen. 
Dr. Picken signalisiert, dass zur Spendenwerbung für das Projekt möglicherweise ein 
Opferstock und eine Kollekte zur Verfügung stehen. 

 
4. Erweiterung PGR um kooptierte Mitglieder  

 
Der PGR möchte Initiativen für ehrenamtliche Einheiten ermitteln und sich damit auf 
einer Klausurtagung im Januar beschäftigen. Unter anderem für diesen Angang sollte 
der PGR aufgrund seiner geringen Größe um kooptierte Personen (Fokus:vormalige 
Interessenten) erweitert werden. Diese haben kein Stimmrecht, es ist aber denkbar, 
bei den nächsten Wahlen den PGR grundsätzlich zu erweitern. 
 
Die persönliche Ansprache von Personen gemäß einer von Kaplan Japser 
vorzulegenden Liste übernimmt der Vorstand. – Es ist beabsichtigt, dass interessierte 
Kandidat:innen ab der Sitzung im November teilnehmen. Die angestrebte Anzahl 
beträgt 3-4 Personen. 

 
5. Kurzer Rückblick 

 
Mit einem kurzen Rückblick auf Fronleichnam bekräftigen die Sitzungsteilnehmenden, 
dass die Feier in diesem Rahmen zu einer Tradition werden kann. 
 
Dr. Picken war mit der Ausgestaltung seines Priesterjubiläums sehr zufrieden.  Der 
Rahmen war sehr schön und festlich. 

 
 

6. Ausblick 
 
Pfarrer Picken erläutert den Status der Sendungsräume - eine Reihe von offenen 
juristischen Fragen klären sei zu klären. 2/3 des Diözesanrates haben sich gegen 
konkrete zeitliche und inhaltliche Vorgaben durch den Bischof ausgesprochen. 
Für uns besteht also kein Handlungszwang, unsere Zusammenarbeit, das offene  
aufeinander Zugehen ist gut. 
 
Carmela Verceles gibt einen kurzen Ausblick auf das Stadtpatronefest im Oktober, das 
unter dem Motto: 
„Für Frieden Zeichen setzen“ 
 
Kpl. Jasper gibt einen kurzen Rückblick auf das lebendige Fest der Eröffnung des 
Jugendtreffs „EKKO“ 
Es wird für Jugendliche offene Treffs geben / die Caritas wird die Räume zeitnah 
vormittags belegen von 9.00 – 12.00 und eine einfache Sozialberatung anbieten. 
 
Am 31. August Startimpuls des Beethovenfestes - Prolog  “Spiegel des Lebens“ 
 
 



 
7. Sonstiges 

 
Von Seiten der Seelsorger werden geistliche Angebote außerhalb der Gottesdienste 
und der Anbetung entwickelt. Einzelne Angebote gibt es schon. 
 
Große Veränderung in St. Petrus durch neue Geistliche und durch eine neue 
Pastoralassistentin. 
 
Am 19.10. findet die nächste gemeinsame Sitzung mit St. Petrus statt. Unsererseits 
bleiben die Themen wie im Protokoll beschrieben. 
Im Vorfeld sendet Frau Rüther eine Mail zur Rahmengestaltung (Bewirtung). 
 
Einblick in die augenblickliche Situation der Liebfrauenschule 
Vermittlung an die Eltern – Wir sind offen für die pastorale Frage, es ist auch unser 
Thema. Frau Rüther spricht die Schulpflegschaft an, etwa mit Hinweis auf einen 
Firmkurs im Sendungsraum im kommenden Jahr. 
 
Frau Rüther gibt einen kurzen Ausblick auf eine Klausurtagung des PGR im Januar 2024, 
Herr Dekorsi hat die Aufgabe übernommen, Termine abzustimmen und einen 
Veranstaltungsort zu finden. 


